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Rückblick auf 3 Jahre Arbeit 
im Bundesvorstand

B
ei unserer letzten General-
versammlung wurde der  
Vorstand neu gewählt und 

der ausscheidenden, langjähri-
gen Kassiererin Dolores Kössler, 
die 9 Jahre lang mit viel Über-
sicht und Geschick die Finanzen 
des Bundesverbandes in Händen 
hielt, ein großes Dankeschön 
ausgesprochen. 

Die Generalversammlung ist 
auch eine Gelegenheit wo übli-
cherweise über die Arbeit einer 
abgelaufenen Periode berichtet 
wird. Unsere Vorsitzende Mar-
got Hörmandinger hat sehr viele 
Dinge – dank ihrer Position auch 
alleine – erledigt. Wir haben zwar 
immer darüber berichtet, aber 
ich darf manches wieder in Erin-
nerung bringen.

Viele Dingen wurden aktuali-
siert: die Statuten, die Beitrags-
ordnung und die Geschäftsord-
nung wurden neu überarbeitet; 
die Haftpflichtversicherung für die 
TanzleiterInnen wurde angepasst, 
unser Logo wurde markenrecht-
lich geschützt, die Zeitung „treff-
punkt: TANZ“ wurde neu gestal-
tet, das Angebot der Werbeartikel 
wurde erweitert, die Homepage 
wurde neu gestaltet sowie akti-
viert und neue Folder wurden auf-
gelegt.

Die Mitgliedsbeiträge mussten 
neu angepasst werden, da auch 
uns Kostensteigerungen treffen. 
Unsere ordentlichen Mitglieder, 
also alle TanzleiterInnen, müssen 
AKM-Beiträge zahlen (sie waren 
seit 20 Jahren gleich) und natür-
lich sind auch die Kosten für die 
Zeitung gestiegen – wir hoffen, 

dass alle daher Verständnis ha-
ben, dass unsere Beiträge mode-
rat angepasst wurden.

Ein ganz wichtiger Punkt ist: wir 
haben ein Ö-Cert beantragt – ein 
Österreichisches Zertifikat für 
besonders gute Angebote in der 
Erwachsenenbildung.Viele Punkte 
in der Ausbildung der Referentin-
nen und Tanzleiterinnen, sowie 
Organisation und Qualitätssiche-
rung wurden geprüft und für gut 
befunden, sodass wir dieses Zer-

tifikat erhalten haben. Der Weg 
dort hin war mit sehr viel Arbeit 
verbunden und war sehr lang-
wierig. In diesem Zusammenhang 
haben wir auch für unsere Tanzlei-
terInnen eine neue Mitgliedskarte 
in Kartenform erstellt, auf der die 
AKM-Mitgliedschaft und auch das 
Zertifikat bestätigt werden. Diese 
Karte wird alle zwei Jahre neu aus-
gegeben, gegen einen Nachweis, 
dass man Seminare oder Fortbil-
dungsveranstaltungen besucht 
hat. So wollen wir auch weiterhin 
garantieren, dass von uns wirklich 
gute Qualität in der Erwachsenen-
bildung angeboten wird.

Gemeinsam haben wir, die Mit-
glieder des Bundesvorstandes 
und alle Landesvorstände, ent-
schieden, den nächsten 14. ISDC 
„International Senior Dance Con-
gress“ im Mai 2016 nach Öster-
reich einzuladen. Es ist uns 
bewusst, dass ein großer Arbeits-
einsatz erforderlich sein wird. Wir 
hoffen, dass auch viele TänzerIn-
nen mit unserer Entscheidung 
einverstanden sind, sich mit uns 
auf dieses große Ereignis freuen 
und uns unterstützen werden. 
Der 4. ISDC in Österreich war im 
Mai 1989 und fand in Strobl unter 
Beteiligung von 10 Ländern statt. 

Die Vorsitzende bedankt sich bei der 
ausscheidenden, langjährigen Kassiere-
rin Dolores Kössler.

Es war ein arbeitsreiches Wochenende.
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Vorsitzende: Margot Hörmandinger
Stellvertr.: Christine Stergerich

Kassiererin: Hannelore Wippel
Stellvertr.: Anna Glanz

Schriftführerin: Hanna Scheffenbichler 
Stellvertr.: Ref. Gabriele Wießner

Beirätin: Ref. Anny Viktoria Fuchs

Berichte aus dem Bundesverband

Inzwischen kommen 15 Länder  zu diesem inter-
nationalen Treffen und wir empfinden es als große 
Ehre und wollen eine unvergessliche Veranstaltung 
bieten. Im Villa Vita Pannonia haben wir einen ide-
alen Ort gefunden mit allen nötigen Räumlichkeiten 
und dem entsprechenden Service – wir hoffen auf 
ein gutes Gelingen.

Dies ist nur ein kleiner Bericht über 3 Tage Diskus-
sion, über 3 Jahre Arbeit für den Österreichi schen 
Seniorentanz und über die Aktivitäten, die wir bis-
her erledigt haben. 

Jetzt noch kurz was wir uns gemeinsam für die 
kommende Zeit vorgenommen haben: Wir haben 
neue Referentinnen, welche eine gute Ausbildung 
neuer Tanzlei terInnen garantieren und daher wollen 
wir die neuen Referentinnen nach besten Möglich-
keiten unterstützen. Weiterhin soll es Workshops 
und Fortbildungen wie bisher geben. Neben der Ge-
neralversammlung findet auch jedes Jahr ein „Län-
dertreffen“, das einen guten Austausch von Erfahrun-
gen und Aktivitäten in den Ländern ermöglicht, statt. 
Unsere größte Arbeit ist aber der „ISDC 2016 im Vila 
Vita Pannonia“ im schönen Burgenland.

Gruppenbild der Landesverbände.

Die bisherigen und neuen Verantwortlichen für die Finanzen 
von l.n.r.: Hannelore Granegger (gew. Buchhalterin), Dolo-
res Kössler, Anna Glanz, Christine Stergerich, Hannelore 
Wippel.

Der neue Bundesvorstand von l.n.r.: Christine Stergerich,  
Anna Glanz,  Anny Viktoria Fuchs, Hanna Scheffenbichler, 
Hannelore Wippel, Gabriele Wießner, Margot Hörmandinger.

» einen wertschätzenden Umgang mit den 
 Menschen unserer Umgebung
» wir ermöglichen allen am sozialen, kulturellen 
 und gesellschaftlichen Leben teilzunehmen
» wir leisten einen Beitrag zum lebenslangen 
 Lernen
» mit unserem Bildungsangebot wollen wir viele 
 Menschen erreichen
» wir bieten eine fundierte Ausbildung für 
 TanzleiterInnen
» wir sind motiviert durch unsere Freude am 
 Tanzen und die Begegnung mit Menschen
» wir sind überparteilich, gemeinnützig und nicht 
 auf Gewinn ausgerichtet.

Wir stehen für:

Die Mitglieder des neu gewählten Bundesvorstandes

Wir hoffen, dass Sie auch weiterhin viel Spaß beim 
Seniorentanz erleben. Unser Angebot bietet viele 
Möglichkeiten etwas Gutes für Körper, Geist und 
Seele zu tun! In diesem Sinne wünsche ich ihnen: 
„Gib jedem Tag die Chance der schönste deines 
Lebens zu werden.“
 Christine Stergerich


